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Julius Voettet, ein bekannter Vieh- 

Wdler in East Libertn. Pa., nat 
irr 
Die Richter Flaer und Brown vom 

Oberbundesgericht sind an der wrippe 
erkrankt- 

Dr. Douglas, der Hausarzt des 

städtischen Hospitals in di a n i a H 

C i t y, beging Selbstmord. 
Aus der N e w Y o rk e r Hochbahn 

ward der Cigarremnacher Martin Bied- 
man überfahren und getödtet 

Nicht weniger als 8000 Personen 
liegen in Nashville, Tennessee-, an 

derv Jnfluenza erkrankt darnieder. 
Der Ertrag der diesjährigen Hopsen 

ernte ist aus 243,3o8 Ballen geschätzt 
worden, gegen 204,849 im Vorjahre. 

In S ea t t l e, Wash» ist die große 
Fabrik der Mechanie Mill Co., vollstän- 
dig niedergehn-mit Verlust Qui-,- 
000. 

Rev. Lindler, der Pfarrer der Christ 
IipcheittNashville Tenn» ist nach 
Verübung zahlreicher Gaunereien durch- 
gebrannt 

Die Legislatnr von M a r y l a n d 
wird darum angegangen werden, für die 

Ehicagoer-Weltausstellung 8100,000 zu 
bewilligen. 

Jm Zuchthause zu C a n o n Cit n, 
Colorado, ist der Neger Chris. Smith, 
der einen Mord begangen hatte, gehängt 
worden. 

Die Veteranenheimath in Y o u nt 

vill e, C a l., beherbergt zur Zeit 350 
alte Soldaten. 50 befinden sich auf 
Urlaub. 

In Du q u e s ne, Pa» hat Andrew 
carnegie 54 Acker Land käuflich erwor- 

ben, auf denen er ein Panzerplattenwerk 
errichten will. 

Jnfolge von Nahrungssorgen wurde 
des-Student J.T·Williams in Jthaca, 
R. Y» trübsinnig nnd erhängte sich auf 
feiner Stube. ; 

" 

Bierzig Meilen von E l Ren o, OH 
lahma, entfernt, wurde ein Fremder; 
m einem Bären angeqriffen und in 
Stücke zerrissen· 

Der bekannte Faustkätnpfer John L. 
Snllivan gaftirt jetzt als Schauspieler 
im Vaschstraßen Theater in S a n 

It a n c i s c o. 

Während des Gottesdienftes in der 

Kirche zuAdr can, Mich., wurde der 

sojöhrige Chris. McGinn vom Schlage· 
getroffen nnd getödtet. 

Wegelagerer machten auf den 
whpiischm Geistlichen John Heim in! 
Zollida ysb u tg,Pa., einen erfong 

sen Raubmordversuch. ! 
Der Chef des Okdeus der Eis-nd chn 

telegraphisten hat den Befehl zum Streif 
ans der ganzen Linie der füdlichen Pa- 
nsicbahn gegeben. 

Wegen Beraubung eines Fanners um 

W wen-d der berüchtigte Mike Ryan 
m D en v e r, Col» zu Ljähriger Zucht- 
pnsstrafe verurtheilt. 

Das BatiettyTheater in D a llas,» 
Texas, ist abgebtanut. Der Schadens 
beträgt, da auch mehrere Läden in Flam- 
sen ausgingen, 840,000. 

Jn Texas hat das Staatsobergericht 
das Gesetz, welches Aueländern den 
Erwerb von Grundbesitz verbietet, für 
verfassungswidrig erklärt 

Unter den streitenden Kohlengräbern 
in B r az il, Indiana, herrscht große 
Roth. Etwa 20, 000 Personen sind ohne 
Arbeit nnd Verdienst. 

An der Werstein L ogtown, Mii 
sissippi, verbrannten die beiden Dani- 
pser »Dial« und »Yantee Bay«, sowie 
der Schooner «Angelica«. 

In Mara uette, Mich» sindinner- 
halb der letzten 4 Wochen 1 . Brände 
zweifellos durchBrandstiftung verursacht, 
vorgekommen 

Die Stadt Date-Z in N or d D cito- 
ta ist von einein schweren Brande heim 
gesucht worden, der einen Schaden von 

M,000 angerichtet hat. 
John P. Richardson, der größte 

Vatmwollpslanzer der Welt, ist in East 
carrolL Louisiana, gestorben Er 
besaß nicht weniger als 15 PlantaLr 

Die Fabrik der Watkinø Wire String 
company in J oli e t, Jll» welche 75 
Arbeiter beschäftigt, ist abgebrannt. Der 
Schaden wird auf 88(),000 angegeben. 

n einem Mound beiC l) illicothe, 
thy wurde eine ganze Collection tu- 
psetnerSchmucksachen gesunden, die einen 
M von 83000 repräsentiren sollen. 

Eis-Monat O live, Jll» seuerte 
der Verearbeitek John Miller einen 

s ans seine Frau ab und tödtete 
Hdann selbst. Die Frau ist dem Tode 
sah-. 

« Die 34jährige Ireda Block, die Gattin 
"IsspolenMaxBlack in New Yorl 
M tlye 4 ahre alter Sohn wurden 

D ri wegen brmal ermor- 

Z- Qorsieanin Texas, sand eine 
der Viehzüchter des Süd- 

M statt. Es handelte sich um 

W bct Vieh Duera-störte- 

CMJK nd , »Es-— Wes-» »s« sssi 
ppetersiunsr.cksci ie- 

gebracht zu haben, eitht 7 Jahre Zucht 

haIils PI ist; ite Miso-Thes- 
Lorn tote arti-neun 

Epier ein-Ruf case-as tvelQr 
seinerseits Lotsax niederschoß und i bn 
tödtete. 

Jnt öftlichen Theile der Stadt N e w 

York verliaftete die Polizei eine An- 

zahl roher Burschen, welche mehrere 
jüdiiche Bewohner des Stadtheils instit- 
tirt hatten 

Drei Zuckerrübenfabriten iin Staate 
Ca l i f o rn i e n stellten den Betrieb 
ein« Sie produzirten8,07(),136 Pfund 
und haben eine Prämie von Mist-Um 
zu erwarten. 

JnBelmont, W. V» ward Pro 
fessor Clarence Singleton von einem 
Schüler, den er kurz zuvor gestraft hatte 
durch fünf Stiche verwundet und mit 
Fnßtritten tractirt. 

Der der Fälschung von Checks Ic» an 

geklagte Schauspieler, Theaterdichter re 

Albert Hope aus N e w Y o rk, ist in 
Memphis, Tenn, zu vier Jahren Zucht- 
haus verurtheilt worden 

Bei Eugle George in Washing- 
ston explodirten mehrere Dynamitpatro- inen, die zum Aufthauen auf den Ofen 
gelegt worden waren. Zwei Männer 
wurden dabei m Stücke gerissen 

Jn Etizabethtown, N. C, 
Ewurde ini Beifein von 3000 Personen 
der Farbige Jaines Johnfon, der ein 
kleines zehnjähriges Mädchen gefchändet 
hatte durch den Strick hingerichtet. 

Jn die Pfeife eines italienischen Ar: 
beiters in B o st o n hatte Jemand etwas 

IDhnaniits gesteckt, so daß dieselbe exotis- 
,dirte". Dem arinetheiliener wurden der 

ZTauinen und drei Finger abgerissen. 
! Dieser Tage fanden in S t· L o ui z 
»Arbeiter in einem Afchenhaufen einen 
Beutel rnii Goldstan im Wer-the von 

85000; er war vierzehn Zoll lang und 

wag sammt Inhalt etwa zwölf Pfund. 
Wohlhabende Neger in R i eh in o n d, 

Virginien, planen die Errichtung eines 
Denkmals Abrahain Simoan und die 
Erwerbnng eines Parkes, in welchem 
das Monument aufgestellt werden soll. 

Eine Goldauarz-Ader, deren Aus- 
beutung nach Ansicht von Experten sich 
lohnend erweisend dürfte, hat Contad 
Burger auf seiner Farrn ain Fuße dee 

Æy Hill in Ulster County, N. Y., ent- 

Eine Schaut maslirter Mitiner woll- 
te zwei wegen eines Krawalleg verhaftete 
Personen aus dein Gefängniß in W a y- 
e r o ß, Georgia, holen, mußte aber, 
ohne ihr Ziel zu erreichen, wieder ab-; 
ziehen. 

Emil Coblitz hat die oipitalvenval H 
tut-g in Neu-York aii Q5000 Sehn-I 
denersatz verklagt, weil seinem achtjöhrisz 
gen Sohne infolge der Unachtfamkeit ei- 
ner Hospitalwärterin ein Bein amputirt 
werden mußte. J 

Bei A bi l eni, Kas» fuhren bei der 

Krenzung der Santa Je Bahn und der 
Union Paeific zwei lange Frachtziige 
ineinander. Zehn Wagen mit Vieh wur-! 
deu zertrümmert und mehrere BreniieiJ 
schwer verletzt. l 

Die Kent Eiienwerle in K e n t, Con- 
necticut, die beinahe ein halbes Jahr-l 
hundert ununterbrochen in Betrieb ge- 4 

wesen sind, werden dieser-Tage geschlossenl werden« Viele Arbeiter büßen dadurch: 
ihren Verdienst ein « 

Tie Gebeine des Märtyrerg Sankt 
Vinzens sind aus der Kirche zu Mattern 
in der Schweiz nach Pittebnrg Pa 
gebracht worden und werden in der dor 

tigen Peterskirche in einem goldenen 
Schreine beigesetzt werden 

Jn der Nähe von North Fo kl, 
Wyo» wurde jüngst der äszjährige 

;Mike Farlev auf seiner Nanch todt auf 
igesunden Farleo hatte keine Ver 
wandten in den Ver Staaten. Er hin- 
terläßt ein Vermögen von d: tu »W. 

Jn Salt L a le, Utah, stieß inan 

bei Bohrungen aus Gas mit eineniTruck 
von 145 Pfund auf den Qiiadratzoll 
Der Gasstrom gerieth in Brand und eine 
50 Fuß hohe Flamme beleuchtet jetzt die 
Umgebung. 

Edward W. Field, der Sohn des 
schwer kranken Cyrus W. Zield, ist von 
den Großgeschworenen in New York in 

Anklagezustand versth worden, weil er 

Aktien der Union Pacisie Bahn unrecht- 
måßiger Weise sich angeeignet hat. 

Jn dem Minenstädchen C e n t r a l ia 
in Pennsylvanien wüthete ein verheeren- 
des Feuer Beim Ausbruch desselben 
war ein zahlreiches Publikum im Opera 
hause sk Z entstand eine Vanil, doch 
tun-»Sein iernand ernstlich verletzt. 

Der Farmer Silas Misner wurde we- 
en Trunkenheit in die Jail in C r a w- 

eordsoillq Ind» gesteckt Er 
rächte sich dafür indem sr tas Gebäude 
in Brand steckte. Die Gefangenen ge 
langten sämmtlich in s Freie, wurden 
aber wieder eingesungen 

In Dayton, O» haben Pinkertons 
Leute den Musterkosser des Juwelen- 
Reisenden R. E. craing, der diesem 
aus dem Bahntvagen gestohlen wurde 
nnd Diamanten im Bei-the von QM,000 

gibielh gefunden nnd die Diebe ver- 
et 

Räuberische Viehtreiber, ans Tean 
stammend, fügenden Biehzüchtern in 

Wyoming roßeu Schaden zu indem 
sie nicht nur S iere und Kälber stehlen, 
sondern auch die Mihe nieder-schießen 
Die BieWer sinddetn Oesindel ge- 
genüber nachtlot 

Uscldein Dasshire conntiz Wsir Mai- 

HEFT Ist-»Meis- » 
Mund-is 

acht. Dabeig den des 
Mäd Kieider In Flamer dBeide 

me n am. 

Jus Port Iowa-send in W cs f di n s 
Er o II wars-K dieser Tage zebIeSoII sieb- 
zehn aus Britisch Columbia über die 
iGrenze geschmaggelten Chinesen von den 
amerikanischen Zollbeamten verhaften 
Die übrigen sieben entfernten den Be 
amten 

s TerChicago LinIited Expreßzug der 

Hadson Ritter Bahn fuhr neulich Abend 
zbeider Station Fi shkilh N. Y. 
einen Kohlenzug hinein. Der Heizer 
des Expreßzageg wurde zu Tode ver 

brübt and der Lokomotivführer-, Janiee 
»Kelly, so zugerichtet, daß man an seinem 
Auskommen zweifelt 

Die Erben von Thomas Dimqu der 
im Jahre 1690 Gouverneur der Colo 
nie N e Io York war, wollen Anspruch 
aus Land erheben, das mitten im Ge 
schästsviertel der Stadt liegt and jetzt 
Millionen wertb Ist. Dongan soll als 

Junggeselle gestorben sein. 
Der »Crank« Thomas Henry Meteor 

Hogg, der vor etlichen Tagen im Weißen 
Hause ocrhaftet wurde als er sich mit 
aller Gewalt eine Aadienz beim Präii 
denten verschaffen wollte, ist von der 
ärztlichen Behörde für verrückt crllart 
worden. s 

Jn Latr Prooidence, La» 
sprach eine farbige Juni den George Mc 
Gewan, der eine Kiste Cigarren gestois s 
len hatte, trotzdem der Beweis gegen ihn 
überivältigend war, frei, woraus der Rich 
ter die Geschworenen aus immer ihre-Si 
Rechtes als Geschworenen fungiren zu 
können, entkleidete ] 

Der Reverend J. T. Abernatliv ini 
S o n ow Hill, Nord Carolina, derz 
groLe Neigung zum Don Juan Spielen 
hai, wurde von einem empörten Ehe ! 
mann viermal ine- Gesicht geschossen, ! 

zahlte aber seinem Angreifer mit einem 
Schuß in die Hüfte heim. Der geistlichel 
Herr hat seitdem dem Predigerderuse 
entsagt. 

Vor einigen Tagen betrateii mehrere 
Fremde den Zimmermannschen Juwe- 
lierladen in L i t t l e R ock, Art. Sie 
ließen sich Schmucksachen zur Ansicht 
vorlegen Plötzlich wars der Eine dem 
Clert rothen Psesser in die Augen und 
Beide ergriffen unter Mitnahine von et- 
lva 853000 wertb Diamanten die Flucht 
Die Verhastung der frechen Räuber ist 
noch nicht erfolgt 

Jn Cedaroille, L» wollen die 
Pharisäer die öffentlichen Moral durch 
Dynamit verbessern. Mehrere Saloong 
sind in neuerer Zeit in diesem neuen 

Jerusalem in die Lust geflogen und 
auch im Land ist eine Familie durch i 
Dynamit vertrieben worden, welches 
unter dem Wohnhaug der Familie 
Wead exvlodirte und eine Ecke desselben 
fortriß. 

Der LamoniesSee in Georgia, welcher 
vierzehn Meilen lang und drei Meilen 
breit war und dessen Oberfläche 
hielt, ist bis aus etwa zwan- 
zig Fuß Durchmef er in seiner 
Mitte ausgetrocknet und riesige Mengen 
Schildkrötem Migatoren und Fische 
trabbeln und zappeln in dem zurückge- 
bliebenen Schlamm Leute in Savans 
nah sangen die Schildkröten und versen- 
den sie m Wagenladungen Die todten 

Fische verpesten die Lust. 
Das mit Nuyholz beladene Bartschisi 

»General Butler«, welches ain es. No- 
vember von Port Gamble, Wash» nach 
Sau Franeisrv abging, ist etwa 100 
Meilen südwestlich von Eave Arso ge- 
scheitert. Die Mannschast verließ das 
Schiff in zwei Dosten Das eine der- 
selben, in welchem fich Capitän Parlerö 
und einige Leute befanden, landete bei 

Cape Argo und die Leute befanden sich 
in einein erschöpften Zustande. Das an- 
dere Boot mit neun Matrosen ist« wie 
man fürchtet, unter egaiigen, da nichts 
von demsele gesegen wurde, seitdem 
es das Brail verließ Der zweite Steu- 
ermann Johu Willoughby besehligte das 
sehlende Boot. 

Von den den Seehunden als Brut 
stätten dienenden Inseln im Bei-ringe- 
tneere berichten Bundeebeanna welche 
sie im November besucht haben, daß sie 
aus den St. Paule Jnieln an 1»,»()0 
todte Seehundgkiilber gesunden haben; 
die Zahl der todten Kälber aus den St. 
Ganges-Inseln ist noch nicht ermittelt 
worden. Die Untersuchung der Magen 
der todten Thiere ergab, daß diese ver- 

hungert waren. Aus der ungewöhnli- 
chen Thatsache, daß sie von den Robben- 
weibehen nicht gesäugt worden waren, ist 

jzu schließen, daß diese während der 
’Schonzeit von unbefugten Robbenschlä- 
Igern getödtet worden sind. l 

Während der Former H. Lautsch, am; 

B r u sh t) C r e e k, Williamson County, 
Tean wohnhast, abwesend war, begab 
sich der Neger Jint Tat)lor in sein 
Wohnhaus und verlangte vom den zu- 
rückgebliebenen 14jährigen Knaben zu 
wissen, wo der Vater das Geld ausbe- 
wabre. Der Knabe erwiderte, daß kein 
Geld im Hause sei, woraus der Neger 
ihn in den Kinnbacken schoß, mit einem 
Stocke gräßlich zurichtete und ihn für 
todt liegen ließ. Dann machte er sich 
daran, die Schubsächer, Kisten und Ka- 
sten zu erbreehen und zu durchstöbern. 
Als here Lautsch nach Hause lam, sand 
er seinen Sohn noch lebend, so daß er 
eine Auösa e machen konnte. Der Reger 
wurde ver stet und der Sicherheit we- 

gen, da Anzeichen vorhanden waren, 
daß man ihn lhnthen würde, nach Ge- 
orgetotvn gebracht. Der cnabe wird 
schwerlich mit dem Leben damme. 

Juderllmgegendvoa Weit-cit- 
is cui-II der lich-etw- erster 

Ums les-Nisus feine 

Innnieii liebe Reh eniiber seinen 
chbakn zugezo- 

snxch meh: tägigst 
i Beiwerk-, oiiike 

Its drei-Kunst Ostens 32 zu Rathe 
Egezogen hätte Als das M chen merkte, 
idaß es mit ian zu Ende gebe, ließ es 
zhinter des Vaters Rücken einen lattkoti 

schen Priester zur Ertheilnng der letzten 
Oelnng herbeirufen; als der Alte davon 

·erfnln«, wies er den Priester ans dem 

lHauje Nachdem der Tod eingetreten lwar-, hieß er feine Frau und die übrigen 
Ivier Kinder in der einzigen noch vor 
lmndenen Bettstelle schlafen, während er 

tin deni Bett schlief, in wJchein die Leiche 
Iieiner Tochter lag Unter gleichen llm 

jständen starb zwei Tage später ein Kna- 

Ebe. Ein drittes Kind soll ebenfalls im 
Sterben liegen und ein vierteg schwer 
krank fein Schließlich machten Nachbarn 
ausfindig, daß Seidler den Kindern 
giftige Stoffe eingegeben hat, nnd ließen 
ihn verhaften 

Shwnh 

Der jüngst verstorbene Professor Jg 
natz Hoppe in Basel hatte zur Erfor- 
schung der Seele eine halbe Million 
testirt. In feinem Hause sollen einige 
Forscher unansgeiept über das Wesen 
der Seele nachdenken und die Studieneri 

ebnisse verösfmtlichen. Die Rechtsbe- ständigkeit des Testaments wird bestritten 
und muß gerichtlich entschieden werden. 
Hoppe hat entfernte Verwandte iin Han- 
nooerfchen. 

B ase l. Das Budget für 1892 er- 

gibt an Ausgaben 6,i;12,13()Fr., an 

Einnahmen 6,031,100 Fr» also ein 
Defizit von 580,930 Fr. Es wird fol ; 
gende Verwendung des Alloholzchntele 
beantragt: 10,000 Fr. für Verforgungl 
oerwahrloster Kinder tAnftalt Kloster I fichtensx 3000 Fr. fiir Kochturse für 
Fabrilarbeiterinnenz 500 Fr. für die! 
Trinlerheilanstalt Ellitom 200 Fr. fiir 
den Verein zur Bekämpfung des Alloss 
holgenusses· 

Die Oeeupationslosten tin Teffin be- 
tragen 492,000 Franken Der Bundes- 
rath übermittelte der Regierung des? 
Kantons Tessin die Rechnung für diei 
tnilitärische Jntervention in den Jahren« 
1889 und litt-O. Dabei find in Unrech- 
nung gebracht die Kosten für das Korn- 
niissariat und die militäriiche Okfupation 
jedoch unter Abrechnung derjenigen Wie- 
derholungskurfe, welche ohnehin hätten 
stattfinden müssen. Die Tefsiner Regie- 
rung wird nun vorausfichtlich bei den 
Bundegbehörden das Gefuch unt Erlaß 
der sämmtlichen Kosten stellen, worauf 
der Bundesrath in der Angelegenheit 
den eidgenösfischen Näthen seine die-be 
täglichen Anträge unterbreiten wird. Es 
iit bekanntlich Sache der Bundesver- 
sainnilung hierüber definitiv zu entschei- 
den. 

Genf Vor einigen Tagen wurde 
eine aus Vater, Mutter und zwei Kins 
dern bestehende Familie in ihrer Weh 
nung durch Kohlendainpf erstickt aufge- 
funden. Arn Tage vorher war in der 
Wohnung ein neuer Ofen gefedt worden. 
Daß dieser Umstand die Ursache des 
Todes der Unglücklichen war, soll un- 

zweifelhaft sein« 
A a r g a n. Die Unterschlagungen 

des Verwalter-It Meyer in Königsselden 
sollen nacb einer Mittheilung der 
,,Schweizer Freien Presse« über 40,()00 
Fr. betragen. 

Zudianerschntem 

Ter soeben veröffentlichte Bericht des 
Minister-H dec« Innern iir das Jahr, 
endend init dem ZU. Juni Its-Ul, enthält 
interessante Angaben über die Schulen 
für Jndianer; darnach betrug die 
Schulerzahl derselben ini letzten Jahre 
itzt-Am und der Durchschnittgbesuch be- 
lies sich aus l:3,568, hat somit gegen das 
letzte Jahr unt 13305 zugenommen. Fer- 
ner geht« aus dein Berichte hervor, daß 
den Jndianern drei Arten von Schulen 
zur Verfügung stehen, nämlich Hand 
sertigleiteschulen welche sich nicht aus den 
Reservationen befinden, ReservationS-, 
»Boarding«-Schulen, in welchen also 
die Schüler zugleich Unterhalt und Pflege 
finden, und Reservations -Tagschulen; 
die erste Klasse wurde von »Don-T die 
zweite von 5,:t19, und die dritte von 

3,l«e(), zusammen 12 524 Schülern be- 
sucht. Außerdem waren mit unter reli« 
giöser Leitung sstehenden Schulen Ab- 
lomtnen zur Uebernahme von 5255 
Schülern getroffen worden und 100 be- 
suchten die öffentlichen Schulen benach- 
barter Distrilte, woraus sich die Ein- 
gangs erwähnte Gesammtzahl von 17, 
879 ergiebt; dazu kommt noch, daß be- i 
reitö Mittel vom Congreß zur Einrich- 
tung einerAnzahl neuer und zurEriveite-J 
rung alter Schulen bewilligt worden« 
sind,wo durch anderen 21753ndianertin 
dern Gelegenheit gegeben werden wird, 
sich eine Schulbildung anzneignen und, 
nach Fertigstellung der schon in Angriss 
genommenen oder doch geplanten Bau- 
ten die SchubFaeilitäten für 2ti,()5«t 
Schüler ausreichen werden. Die Be- 
willigungen sitt den Unterhalt von Jn 

dianerschnlen betragen im Jahre 1888 

II 179, 716, sür dieses Jahr bl, sitz 770 
nnd fttr 1892 sind bis-, 291, 650 ausge- iworsen worden site das Jahr welcher 
müde-n 30. Juni 1893 endet werden 
02,917,000 verlangt werden« worin die 

gären stir Oebtinlichteiten eingeschlossen 

In Tonne-, Lea-» ist die »Kan- 
sa- Mianee cooperativepiortg russe- 
nation« sitt einent Mal von tonm- 

OXUWW WMEM nc Weis-W verbindet n. 

Vom onnecßC 
Lamms-Ia der Mitglieder der 

verschiedenen Ansicht-He des 

Senats. 

Ter Präsident theilt die Ernennung 

H
 

von Z. silkins zum Kriegs- 
fekretrir mit. 

as bang oertagt fnn zn Ehren 
des verstorbenen Abgeordneten 

L. C. Dankt 

Die Verhandlungen in beiden Häu- 
sfern des Congresses während der ver- 

;gangenen Woche, soweit überhaupt Sit 
zungen stattfanden, beschränkten sich auf 
wenig bemerkenswerthe Geschäfte Von 
den itn Senat eingereichten Bills seien 
die folgenden erwähnt: 

Sen. Squire, Wasb., zur Errichtung 
eines Denktnals für General U. S. 
Grant in Washington; von Sen. Gal- 
linger,N. H., daß die Departements- 
chefs alle im Ausland gebotenen, nicht 
naturalisirten Angestellten entlassen fol- 
len; von Sen. Hale, Me., zur Errich- 
tung eines permanenten CenfusiBnreaus 
und Aufnahme des 12. und weiterer 
Cenfus; von Sen·Daniell, zur Errich- 
tung eines Denkmals von Wafhingtotss 
Mutter; zur Aufhebung des Paragra- 
phen der Revidirten Geieph nach wel- 
drein ehemalige Officier der Conföderir 
tcn Staaten nicht im Herr oder der 
Marine der Ver. Staaten dienen dür- 
ten. 

Sen Befiel-, Kas» brachte eine Bill 
ein zur Verwilligung von Not-»Holt für 
Aufnahme eine-J Specialcenfus betreffend 
Grundeigentdutn, Schulden darauf, 
Rente, etc. 

Ter Präsident theilte die Ernennung 
von Stephen B. Eltins aus West Vir-» 
ginien zum Krieggickretär mit-Die 
Mitglieder der Senateausfchiisse wur-; 
den ernannt. Die hauptausfchüsse sinds 
zusammengesetzt wie folgt : 

Budget: A l l if o n,-—— Datves, Plumb, 
Heile, Culluni, Stetvart, Cocktelh Call, 
Gorntan, Bluckbum 

Civildienft: W ol c o t t, Duft-ess, 
Staniord, Wafbburn, Morrill, Call, 
Gordon, erv. 

Handel: F r ye, Zone-Z (Nevada ), 
Tolle. Sawyet, Cullom, Washbutu, 
Quan, Ransom, Cose, Vesi, German, 
Keima, Gibson CLouisiana p. 

Arbeit und Erziehungswesem C a r e y, 
Stanfokd, Washbum McMillan, hang- 
bkough, Geome, Pugh- Barbouk, Knie. 

Finanzen: M o t r ill, —- Ebennan, 
Jones ( Nevada ), Allisom Aldrich, 
Hist-M Voorhees, McPherson, Hat-risk, 
Ransom, Carlitzle I 

Fischerei: S t ock b ri dg e, -—T-aweg, 
Stanford, Sauf-e, Peinen Blodgett, 
Call, Ransom, Gibfon (Maruland). 

Auswartiges: S h e r m a n,- Fruc, 
Delph, Tat-is, Hiermi, Mokzam But-s 
let, stennm Grau. 

Einwanderung: C ba ndle r,--- Hake, 
Saum, Brocken Tobak-, Voorheeg, 
McPherson. Daniel, CockkelL 

Indianerwesem T a w r si, Platt, 
Stockbridge, Manderson, Pettigrem 
Schnup, Morgan, Jenes tAkkanfas), 
Daniel, Vilas. 

Handelsbeziehungen der Einzelstaaten( 
zu einander: E u l l o m,——Wilfon Hid- 
cosch Ehe-abset, Wolken, Higgins, Har- 
ri6, German, Jan-S ( Aktansas), Bak- 
bouk, Col-mitt. 

Justiz: o a k, —- Wilson, Teller, 
Platt, Mit Pugli- Col-, Vesi, 
Geome- 

Fabrikweiem h i g g i u s, »Das-vio, 
Ettlinger-, Blodgett, thson (Maky- 
land ). 

Fakt: h awl e y,-- cameroiy Man-? 
de on, Das-M Pfarrer, Eockrell,Walt-I 
hall, Vate, Palmen 

Flotte: T a m e r o n,— Hat-, Stan- 
sord. Statistik-Cz EhandleV Akt-Pha- 
sen, Ballet, Markt-arm Gibsou Weni- 
sinna.) 

Patentwefem D ix v u, --—--Platt, San- 
ders, Camp, Gray, Chilton, Kale. 

nsioaswesem D a v i ö,——-- --Sawyet, 
Pa doch Shoup, haust-wund- Galliw 
et, Tat-pie, Olovgeth Palmen Bitt-h 
me. 

Postwesetu S a w y e k, Mitchekh 
McMillan, Wolken, Tixom Wash- 
burn, Euun Blodgen, Brice, ery, 
Chileon. 

Wahlwesenx Teller, ————— Dom-, Mit- 
chell, Chandler, Higgins, Ramson, Pugh, 
Gan-, Tarpir. 

Bundesgebåudu Sta nford, -— 

Motrilh Quay, Saum, Carvey, Vesi, 
Dassel, Pascth Brut 

Eifenbahnwesem C a s e v,---- ·Hawley, 
Stockbridge, Petting, Vorver, Besser, 
Blackburth Bernh Bau, Gotdon,Pal- 
mer. 

Geschäftsordnung: A l d r i ch, 
?Shetman, Manderson, Hart-is, Block 
bunt· 

Terkitoriem Platt,—« Summ, Da 
vis, Catey, Shoup,Han-brough, Joned 
(Artansas), Ein-liste, Inmitten Gor- 
don, MrPherson 

Frauenrechtex R a n i v vix-»Entw- 
le, Morge, Dom-, Allen, Quay, Wat- 
ren. 

Columbusszeier. Pettigtew, —- 

Yscoch Ihm-cum same-on, Bau-lup, 
Mon, Fett-ni, Ballen-, colqniu, Best, 

Imm, Gram Das-ich Mut-, Gibspn 
(Maryland). 

Ja- Bouie kund te m Mittwoch 
, etd WEBER-- Bis-v MAY 

rows als Ausschuß sür Regeln ernannt 
habe. Aus Achtung vor dein iin Mai 
verstorbenen Abgeordneten Haut ver- 

tagte steh das Hang bis zum m. Dezem- 
ber. 

Franseyeifsttiilns Damm-idem 
S osia, 21. Dez. Der seanzöfische 

Minister der Aenszeren hat nach Ell-dre- 
chen der diplomatischeu Beziehungen 
zwischen Frankreich und Biilgarien in« 
Folge der Ausweisnng von M. Chr-don- 
ine, dein Correspondenten der Agence 
Havao aus Bulgarien, die französischen 
Consule in dieseni Lande beauftragt, die 
Eonsulate zu schließen nnd sich zurückzu- 
ziehen. Aus Grund dessen haben die 
Consule in Routschoul, Bonrgas und 
Philippopolis das Land verlassen. 
Man glaubt nicht, dasz Frankreich zu 
den Wassen greifen wird, utn seine For- 
derung, den Ausweisungsbesehl zurück- 
zuziehen, zu unterstüvem trotzdem aber 
ist der bulgarische Finanzminister im 
Begriff, nach Wien zu gehen, um eine 
Anleihe zur Krästignng der Armee zu 
machen. Schon sind die Truppen nach 
Routchoul und Philippopolis geschickt 
worden und die Garnisonen haben dort 
jetzt doppelte Stätte 

Noch mehr dandeloveeträgh 

Brü ssel, 2«. Dez. Die »Jndepen- 
danke Belge« sag-, Argentinien nnd 
Brasilien haben beschlossen, mit 
Deutschland, Oefterreich. Ungarn, 
Italien, England nnd Belgien bezüglich 
der Abschließung von Handelsvertragen 
in Unterhandlung zu treten. Die 
,,Jndech Beige« fügt hinzu, es 
sei Absicht Argentinienes und Brasiliens, 

jsranzösische Producte neit hohen Zöllen 
jzn belegen, um sich siir die hohen solle, 
welche die französische Regierung aus 
Cerealien gesetzt hat, zu revanchiren· 
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Ver neue-Pe«ndesii"o75 schweige- 
. ritt-en Hunden-einein 

B e rn,21. Dez. W. Haufer wurde 
zum Präsidenten des fchweizerifchea 
Bundesraths und zum Präsidenten des 
Bandes erwählt. Er war früher Chef 
der militärifchen Abtheilung des Bun- 
desraths, mit dem Vorsip in Zürich 
Er ift der Nachfolger des vor Kurzem 
freiwillig zurück etretenen Bandes rä- 
fidenten un The s des Post- und Eifers- 
bahnwefens, Welti. 

Vor drei Monaten wurde Harrh 
coleinan mit Maggie Egan in S he l- 
b hv i l l e, Indiana, getraut. Das 

ahea, das noch keine dreizehn Jahre 
hlt, ift fest wieder auseinandergehn- 

en, weil der junge Ehenmnn begründete 
fel an der ehelichen Treue feiner 

ttin zu haben vorsieht 


